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Liebe Schwazerinnen! Liebe Schwazer! 
 
Wenn ich auf mein erstes Jahr als Pfarrseelsorgerin in unserer Pfarre 
Maria Himmelfahrt zurückblicke, denke ich an schöne Erfahrungen und 
Begegnungen: 
An Erstkommunionkinder, die fragen, staunen und lachen. An Eltern, 
die ihre Kinder begleiten, und an Menschen, die sich mit Zeit, Ideen 
und Herz in unserer Pfarre einbringen. 
Gerade die Arbeit mit Kindern und Familien ist für mich etwas ganz Be-
sonderes. Sie erinnert mich immer wieder daran, dass Glaube nicht nur 
aus Worten besteht. Glaube wird lebendig, wenn wir miteinander fei-
ern, gemeinsam lachen, wenn jemand zuhört oder ein Kind sich traut, 
eine Frage zu stellen. 

 

Dabei begleitet mich seit vielen Jahren die Pädagogik des heiligen Don Johannes Bosco. Einer seiner 
Sätze ist mir besonders wichtig: „Ihr gewinnt die Herzen der Jugend durch Liebe.“ 
Ich glaube, dass darin eine Haltung steckt, die für unsere ganze Pfarrgemeinde wichtig ist. Kinder 
und Jugendliche brauchen Menschen, die ihnen zuhören, ihnen etwas zutrauen und sie ernst neh-
men. Sie brauchen Orte, an denen sie willkommen sind und spüren: Ich darf so sein, wie ich bin. 
Aber das gilt nicht nur für die jungen Menschen. Eine lebendige Pfarrgemeinde ist für mich ein Ort, 
an dem Menschen jeden Alters ihren Platz finden. Kinder und Jugendliche genauso wie Familien, 
Erwachsene und ältere Menschen. Jeder bringt seine eigene Geschichte, seine Begabungen und Er-
fahrungen mit. 
 

Was macht eine Pfarrgemeinde lebendig? 
Sicher sind es unsere Gottesdienste, Gruppen und Angebote. Im Kern aber sind es die Menschen, 
die miteinander unterwegs sind, getragen vom Glauben und verbunden durch die Botschaft Jesu. 
Ein gutes Wort, ein offenes Ohr, gemeinsames Lachen und die Bereitschaft, füreinander da zu sein, 
machen Kirche lebendig. 
 

Gerade in unseren Pfarrgemeinden erleben wir, dass Kirche mehr ist als das, was am Sonntag in 
unseren Gotteshäusern gefeiert wird. Sie zeigt sich überall dort, wo Menschen ihren Glauben mit-
einander teilen, füreinander da sind, gemeinsam beten und feiern, aber auch dort, wo Fragen und 
Zweifel ihren Platz haben. 
Auch im neuen Seelsorgeraum mit unseren beiden Pfarren dürfen wir immer wieder entdecken, was 
uns verbindet. Wir müssen nicht alles gleich machen. Aber wir können voneinander lernen, einander 
unterstützen und gemeinsam daran arbeiten, dass Menschen ihren Platz in unserer Kirche finden 
und erfahren: Mein Glaube darf hier Raum haben. Ich bin Teil dieser Gemeinschaft. 
 

Für mein erstes Jahr in Maria Himmelfahrt bin ich dankbar. Für die Begegnungen, für das gemein-
same Feiern unseres Glaubens und für all jene, die unsere Pfarrgemeinde mittragen und mit Leben 
erfüllen. 
Für das kommende Arbeitsjahr wünsche ich uns offene Augen füreinander, Freude aneinander und 
den Mut, einander immer wieder einen Platz zu geben. Denn vielleicht beginnt Kirche genau dort, 
wo ein Mensch spürt: 
Hier bin ich willkommen. Hier gehöre ich dazu. 
 

Ich wünsche uns allen einen guten und gesegneten Herbst! 
Pfarrseelsorgerin Silvia Hölbling 

 
Zur Orientierung 
Folgende Farben verweisen auf Inhalte von Seelsorgeraum Maria Himmelfahrt St. Barbara 



Seite 3 

Gemeinschaftliche Tauffeiern im Seelsorgeraum Schwaz 
 

Im Seelsorgeraum Schwaz wird das Sakrament der Taufe im Rahmen einer 
gemeinsamen Feier gefeiert. Es werden nur mehr Termine vergeben, bei de-
nen maximal drei Kinder zugleich getauft werden. Neun bzw. zehn Tage vor 
der Taufe treffen sich die Familien gemeinsam zur Vorbereitung. Dabei wer-
den Inhalt und genauer Ablauf der Taufe mit einem Mitglied des Tauf-Teams 
besprochen. 

 

 Tauffeier Taufvorbereitung 
St. Barbara Sa. 10.10.2026 14.00 Uhr  Do. 01.10.2026 18.00 Uhr 
Maria Himmelfahrt Sa. 17.10.2026 11.00 Uhr  Mi. 07.10.2026 18.00 Uhr 
Maria Himmelfahrt Sa. 31.10.2026 14.00 Uhr  Mi. 21.10.2026 18.00 Uhr 
St. Barbara Sa. 07.11.2026 11.00 Uhr  Do. 29.10.2026 18.00 Uhr 
Maria Himmelfahrt Sa. 21.11.2026 11.00 Uhr  Mi. 11.11.2026 18.00 Uhr 

 

Bitte melden Sie sich im jeweiligen Pfarrbüro und fixieren Sie den gewünschten Termin. 
Dort erfahren Sie auch, welche Dokumente für die Anmeldung benötigt werden: 
 

Maria Himmelfahrt St. Barbara 
Tel. 05242-62258 Tel. 05242-62882 
Email pfarre.schwaz.himmelfahrt@dibk.at Email info@st-barbara.at 

 
 
Gebet im Geist der Gemeinschaft von Taizé 
 
 Sonntag, 18. Oktober 2026, 19.30 Uhr 

Knappenchor der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt 
 

 Sonntag, 22. November 2026, 19.30 Uhr 
Kapelle St. Barbara 

Wir laden herzlichst zum Gebet ein! 
 
 

Mariazell-Kapelle 
Sonntag, 25. Oktober 2026 

 
Die Brauchtumsgruppe betreut seit vielen Jahren die 
Mariazell-Kapelle und lädt – wie jedes Jahr – auch heuer 
zu einer hl. Messe mit anschließender Bewirtung ein. 
 

 19.00 Uhr Fackelzug 
von St. Martin zur Mariazell-Kapelle 

 

 19.30 Uhr Hl. Messe im Freien 
mit Pfr. Martin Müller 

 

 anschl. Glühwein, Punsch und Kastanien 
 

Die Brauchtumsgruppe Schwaz lädt herzlichst ein! 
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Wir gedenken unserer Verstorbenen 
 
 Gräbersegnung 

 

Wir besuchen und schmücken die Gräber unserer Verstorbenen, wir entzünden für sie Kerzen 
und beten für sie – im Glauben und in der Hoffnung auf die Auferstehung. 
 

– Allerheiligen, 1. November 2026, 14.00 Uhr 
Friedhof St. Martin 

 
 

 „Weg der Trauer und des Trostes“ 
 

Das Trösten wie das Getröstet-Werden 
ist eine Kunst: 
Sich ohnmächtig zu erleben – 
die eigene Ohnmacht, 
aber auch die Ohnmacht des anderen auszuhalten, 
ohne wie gewohnt etwas zu tun oder zu sagen… 
Dem Warum standzuhalten ohne schnelle Deutung … 
 

Könnte nicht darin mehr Trost liegen 
als in vielen gut gemeinten Worten? 
 

Fulbert Steffensky schreibt über die Zeit nach dem Tod seiner Frau Dorothee Sölle: 
 

„Das Leben ging nicht weiter und den Schmerz darüber konnte mir niemand ausreden, 
auch nicht mit einem religiösen Satz.“ 
 

Die Freunde, die ihn besuchten, haben keine tröstenden Worte gefunden,  
aber sie waren da und sie haben sich von seinem Unglück nicht vertreiben lassen.  
Die Trauer wurde nicht gemildert, aber geteilt. 

 

Wir laden herzlich ein, 
im je eigenen Tempo durch unseren Kirchenraum zu gehen  
und die Stationen rund um die Frage „Was tröstet?“ auf sich wirken zu lassen. 
 

– Allerseelen, 2. November 2026, 10.00 – 19.00 Uhr 
Pfarrkirche Maria Himmelfahrt 
Die Stationen bleiben bis einschließlich Seelensonntag, 8. November 2026 stehen 
und können während des Tages besucht werden. 

 

Informationen bei Pfarrseelsorgerin Judith Junker-Anker (0676-8730 7363) 
 
 

 Gedenkmessen für die Verstorbenen seit Allerheiligen 2025 
 

Wir laden alle ein, diese Gottesdienste als Zeichen der Verbunden-
heit mit den Verstorbenen und ihren Angehörigen mitzufeiern. 
 

− Pfarrgemeinde Maria Himmelfahrt 
Allerseelen, 2. November 2026, 19.00 Uhr 

 

− Pfarrgemeinde St. Barbara 
Seelensonntag, 8. November 2026, 9.00 Uhr 
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„Reinisch-Orgel“ 
Festschrift zur Renovierung 2024 - 2026 
 
Beim zweiten Orgelkonzert (20. Juli 2026) wurde die Fest-
schrift vorgestellt und an die Sponsoren überreicht. Sie ent-
hält Wissenswertes und Interessantes zur Geschichte und 
zur Renovierung der Orgel, die nun die größte Kirchenorgel 
Tirols mit 4 Manualen, 69 Registern und 5121 Pfeifen ist. 
 

Inhaltsverzeichnis 
 

 Grußworte 
Pfarrer Martin Müller, Bürgermeisterin Victoria Weber MSc 

 Eine kleine Chronik über eine große Aufgabe 
aus Sicht des Orgelbauers 

 Feier der Orgelweihe 
Predigt v. Abt Leopold Baumberger (Stift Wilten) 
Gebet zur Segnung der Orgel 

 Zur Orgelgeschichte der Schwazer 
Pfarrkirche Maria Himmelfahrt 

 Durchgeführte Maßnahmen 
 Disposition 
 Musik aus dem Blasebalg 
 Konservierung der Orgelgehäuse 
 Kosten und Finanzierung 
 Von den ersten Überlegungen bis zur Orgelweihe 
 Ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ 

 
 
Finanzen der Orgelrenovierung 
 
Mit Stand vom 30. Juni 2026 ist ein Betrag von € 406.673,81 offen, den wir durch Auflösung von 
Rücklagen finanzieren müssen. Im Hinblick auf weitere Projekte im Pfarrhaus und in der Pfarrkirche 
sind wir aber auch weiterhin für Eure Hilfe dankbar. 
 

 durch Spenden 
 

bar im Pfarrbüro abgeben 
oder überweisen: 
– IBAN:  AT74 3632 2000 0003 5147  Raiffeisen Region Schwaz-Wattens 
– IBAN:  AT54 4239 0006 0004 7458  Volksbank Tirol 
– IBAN:  AT53 2051 0000 0001 0892  Sparkasse Schwaz 

 

 durch Kranzspenden 
 

Wir sind sehr dankbar, wenn Ihr bei Begräbnissen auf die Möglichkeit von Kranzspenden zuguns-
ten der Orgelrestaurierung oder sonstiger Pfarrprojekte hinweist. 

 
Wir bedanken uns schon jetzt für Eure Unterstützung! 
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Firmvorbereitung in der Pfarre Maria Himmelfahrt 
im Schuljahr 2026/27 
 
Schüler*innen der 2. Klassen MS bzw. Gymnasien, die im Pfarr-
gebiet Maria Himmelfahrt wohnen (und von denen wir wissen), 
wurden wieder brieflich eingeladen, unseren Firm-Vorberei-
tungsweg mitzumachen. 
Weitere Details und Informationen zur Anmeldung beim Eltern-
Informationsabend!! 
 

Termin des Eltern-Informationsabends:  
 Dienstag, 13. Oktober 2026, 20.00 Uhr 

(Pfarrkirche Maria Himmelfahrt) 
 

Anmeldungsgespräch zur Firmvorbereitung:  
mit Firmling und einem Elternteil 
 Dienstag 3. November 2026 

Mittwoch 4. November 2026 
jeweils nachmittags nur mit vereinbartem Termin! 
(Terminvereinbarung beim Eltern-Informationsabend!) 

 

Kontaktperson für die Firmvorbereitung in Maria Himmelfahrt: 
 Pfarrseelsorgerin Judith Junker-Anker (0676 - 8730 7363) 

 

FIRMUNG MIT PRIOR GOTTFRIED MEIER OSB (ST. GEORGENBERG) 
SAMSTAG, 12. JUNI 2027, 9.30 UHR, MARIA HIMMELFAHRT 

 
 
Morgengebet – Laudes 
 

Gott, 
du hast uns in diesen Tag gerufen. 
Begleite uns auf unseren Wegen. 
Lass uns deine Spuren entdecken 
an diesem Tag, 
denn du, Gott, bist mitten unter uns. 

 
Herzliche Einladung zum Morgenlob/Laudes:  
 jeden Dienstag, 8.00 – 8.30 Uhr 

im Pfarrsaal Maria Himmelfahrt (2. Stock) 
 

Das Evangelium des jeweils folgenden Sonntags 
ist Ausgangspunkt und roter Faden dieses Mor-
gengebetes, passende Texte und Lieder ergän-
zen den Impuls für die Woche –  
 

herzliche Einladung, den Dienstag gemeinsam zu beginnen! 
 

Rückfragen und nähere Information:  
 Pfarrseelsorgerin Judith Junker-Anker (0676 - 8730 7363) 
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Bibelabende 
mit Pfarrseelsorgerin Judith Junker-Anker 
 
Eine ganz herzliche Einladung wieder an alle Interessierten zu unseren Bibelabenden, bei denen wir 
Persönlichkeiten, über die wir im „Buch der Bücher“ lesen können, „lebendig“ werden lassen – Vor-
kenntnisse sind keine notwendig! 
 
„Worüber selten gesprochen wird: 
Handelnde und starke Frauen in der Bibel!“ 
 
Dieses Arbeitsjahr werden wir uns interessanten Frauenge-
stalten zuwenden, denn: 
Ja, es gibt sie, 
die selbstbewussten Frauen in der Bibel – 
nur kommen sie in den liturgischen Texten kaum zum Zuge 
und werden daher nicht wahrgenommen… 
 

Die ersten beiden Frauen verbindet ihr sozialer Status als 
Witwen, ansonsten sind sie sehr unterschiedlich, aber 
beide werden für ihre Klugheit bzw. Treue in der Bibel ge-
priesen … 
 
 Rut 

eine ausländische Witwe aus dem verachteten Moab,  
die es in den Stammbaum Jesu geschafft hat 

 

Das Verlassen der Heimat, ein erhoffter Neubeginn in der Fremde 
und Solidarität unter Frauen prägen das Buch Rut – Themen, die 
durchaus aktuell sind … 
 

 Donnerstag, 22. Oktober 2026, 19.30 Uhr 
Pfarrsaal Maria Himmelfahrt 
 

Bitte um Anmeldung bis 16.10.2026 
– bei Pfarrseelsorgerin Judith Junker-Anker (0676 - 8730 7363) 
– im Pfarrbüro Maria Himmelfahrt (05242 - 62258) 

 
 Judit 

eine kluge und mutige Frau rettet ihr Volk vor dem Untergang 
 

Schön, klug und unabhängig (weil wohlhabend) versinkt Judit nicht 
in die Klage über das Unvermeidliche (die Eroberung ihrer Stadt 
durch ein feindliches Heer), sondern sie ersinnt eine List und han-
delt … 
 

 Donnerstag, 19. November 2026, 19.30 Uhr  
Pfarrsaal Maria Himmelfahrt 
 

Bitte um Anmeldung bis 13.11. 2026 
– bei Pfarrseelsorgerin Judith Junker-Anker (0676 - 8730 7363) 
– im Pfarrbüro Maria Himmelfahrt (05242 - 62258) 
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Atempause – Vorträge, Seminare – St. Barbara 
 

„Sein und Werden“ 
Mag. Christa Sommerer MAS 
Theologin u. Psychotherapeutin 
 

Meister Eckart, Mönch und Mystiker an der Wende vom 13. zum 14. 
Jahrhundert, gibt Antworten auf Lebensfragen, die heute immer noch 
aktuell sind. Mit seiner Lehre möchte er in uns allen das Vertrauen ins 
Leben stärken. 
 

 Mittwoch, 7. Oktober 2026, 9.00 Uhr, Pfarrsaal St. Barbara 
 

Adventhoangart 
 

besinnliches Zusammensein bei Musik, Gedichten, Punsch 
und Keksen. 
 

 Mittwoch, 2. Dezember 2026, 9.00 Uhr, Pfarrsaal St. Barbara 
 

Wir laden zu diesen Terminen ganz herzlich ein! 
 
 

„Ein Wort am Weg“ 
Innehalten – Kraft schöpfen – gestärkt Weitergehen 
 
Wir wollen gemeinsam auf eine Bibelstelle blicken und neue Perspekti-
ven entdecken. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich! Ohne Anmel-
dung! 
 

 Dienstag, 27. Oktober 2026 
 Dienstag, 15. Dezember 2026 

jeweils 19.30 Uhr, Kapelle St. Barbara 
 

Wir laden herzlich ein und freuen uns auf Euch! 
Lydia Kaltenhauser u. Michaela Wanner 

 
 

Herbstwind 
 
Das Vokalensemble Ein-Klang lädt zu einem musikalischen Abend 
ein, der die besondere Stimmung der Natur in dieser Jahreszeit ein-
fängt. Auf dem Programm stehen Werke von der Romantik bis zur 
Moderne, unter anderem von Felix Mendelssohn Bartholdy, Sarah 
Quartel, Bob Chilcott oder Cesar Bresgen. 
 

Gitarre Raphael Niederstätter 
Querflöte Emma Muñoz Lopez 
Musikal. Leitung Klaus Niederstätter 

 

 Sonntag, 15. November, 18.00 Uhr, Pfarrkirche St. Barbara 
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40 Jahre Singkreis St. Barbara 
„Zur Ehre Gottes und zur Freude der Menschen“ 

 
Der Singkreis St. Barbara wurde im Jahre 
1986 von Sr. Birgitt Eckerstorfer als ge-
mischter Chor gegründet und übernahm 
anfangs die musikalische Gestaltung von 
kirchlichen Festtagen und Gottesdiensten 
in der Pfarre St. Barbara. Nachdem Män-
nerstimmen schwer zu finden waren, ent-
schloss man sich, den Singkreis als Frau-
enchor weiterzuführen. 
 

Im Jahr 1990 übernahm Frau Sylvia Peer 
die Chorleitung.  
 

Mit der Zeit gab es immer öfter Aktivitä-
ten außerhalb von St. Barbara: 
 

Hl. Messen in anderen Pfarren, Trauergot-
tesdienste, Hochzeiten und Geburtstags-
feste sowie Weihnachtsfeiern mit unserer 
„Anklöpflergruppe“. 
 

Auch das Gesellige kam nie zu kurz, ob bei di-
versen Einlagen bei Bällen oder bei den ver-
schiedenen Chorausflügen, es wurde immer 
viel für die Gemeinschaft getan. Seit 1993 ist 
der Singkreis Mitglied des Tiroler Chorverban-
des. 
 

Instrumentale Unterstützung erhält der Chor 
von Christoph Peer (Geige), Ing. Egon Spiss 
(Gitarre) und Dr. Antje Schreyer (Cello), aber 
auch Regina Kirchmair und Hannes Niedert-
scheider sind immer wieder bereit den Chor 
mit der Gitarre zu begleiten. 
 

Geprobt wird jeden Mittwoch um 19.30 Uhr 
im Pfarrzentrum St. Barbara. 
 

Neue Sängerinnen sind jederzeit 
herzlich willkommen! 
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Zeltlager 2026 
 
Am Sonntag, 12. Juli 2026, hieß es für 47 Kinder und Jugendliche 
wieder: eine Woche lang zelten am Lottensee und gemeinsam Aben-
teuer erleben. Bei bestem Sommerwetter verbrachten die Kinder 
und Jugendlichen eine abwechslungsreiche und spannende Zeit im 
Zeltlager. Neben zahlreichen Spielen, kreativen Angeboten und ge-
meinsamen Aktivitäten stand heuer vor allem eines im Mittelpunkt: 
 

die Forschung 
 

Gleich zu Beginn des Lagers tauchte plötzlich ein Forschungsteam 
auf und überraschte die Kinder mit einem Experiment. Dieses ging 
leider schief, denn eine wichtige Zutat fehlte. Die gemeinsame Mis-
sion der Woche war es, die Zutat zu finden und das Experiment er-
neut zu versuchen. Zu Beginn der Woche gestalteten die Kinder ihr 
persönliches Forscherbuch, in dem sie ihre Erlebnisse festhalten 
konnten. 
 

Vier Forschungsbereiche begleiteten die Kinder während der ge-
samten Woche: 
 

 NATURE / SKILL LAB / TECH / ART 
 

Im Bereich NATURE wurde die Natur genau unter die Lupe genom-
men. Die Kinder beschäftigten sich mit Pflanzen und Tieren, mach-
ten ein Tier-Quiz und erforschten verschiedene Lebewesen. Auch 
ein Wasserfilter wurde gebaut und ausprobiert. 
 

Im SKILL LAB standen Gemeinschaft, Geschicklichkeit und Zusam-
menarbeit im Mittelpunkt. Bei verschiedenen Kooperationsspielen 
mussten die Kinder gemeinsam Lösungen finden, sich gegenseitig 
unterstützen und als Team zusammenarbeiten. Dabei wurde schnell 
klar: Manche Aufgaben lassen sich nur gemeinsam lösen. Ein weite-
res Highlight war die Himmelsleiter, welche bezwungen werden 
konnte. 
 

Im Bereich TECH wurde experimentiert, ausprobiert und gestaunt. 
Die Kinder konnten unter anderem ein Ei-Experiment durchführen, 
Windräder und Gleitflieger sowie einen Solarofen bauen. Auch eine 
Sonnenuhr wurde gebastelt und ausprobiert. Besonders spannend 
waren die Experimente rund um Feuer, bei denen die Kinder erfah-
ren konnten, wie Feuer gemacht werden kann – ohne Feuerzeug 
oder Streichhölzer. Auch die Kreativität kam dabei nicht zu kurz. 
 

Im Bereich ART konnten sich die Kinder künstlerisch austoben. Beim 
Filzen, Batiken und Bemalen wurden großartige Werkstücke herge-
stellt. 
 

Das Abendprogramm war immer actionreich mit Spielen wie „Kinder 
gegen BetreuerInnen“ oder der traditionellen Fahnenwache. Im An-
schluss daran wurden bekannte Kinder- und Lagerlieder am Lager-
feuer angestimmt. 
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Das schöne Wetter wurde auch genutzt, um einen Schwimm- und Wandertag zum Möserer See zu 
unternehmen. Ein weiterer besonderer Moment der Woche war die gemeinsame Messe mit Pfarrer 
Martin Müller. Neben all den Aktivitäten wurden die Kinder mit gutem und abwechslungsreichem 
Essen vom Küchenteam verwöhnt. 
 

Nach einer aufregenden Woche 
war es schließlich geschafft, das 
Experiment funktionierte dank 
der Kinder. 
 

Am Samstag nach dem Frühstück 
hieß es schließlich Abschied neh-
men. Eine Woche voller spannen-
der Experimente, lustiger Spiele, 
Lagerfeuer und vieler kleiner 
Abenteuer ging zu Ende. 

 

Mit im Gepäck der Kinder: 
viele tolle Erinnerungen und schon eine kleine Vorfreude auf das nächste Jahr. 

 
 

Jungscharlager am Caldonazzo-See 
 
Auch heuer durften wir wieder gemeinsam mit der Jungschar an den Cal-
donazzo-See fahren. Wir erlebten dort einige wunderschöne und ab-
wechslungsreiche Tage, die von Gemeinschaft, Freude, Spiel und vielen 
besonderen Begegnungen geprägt waren. 
 

Ein besonderes Highlight war die gemeinsame Fahrt mit dem Drachen-
boot. Dabei konnten wir erleben, wie wichtig Zusammenhalt und Team-
geist sind – nur wenn alle gemeinsam anpacken, kommt man wirklich vo-
ran. Auch bei den vielen Spielen standen Spaß und Gemeinschaft im Mit-
telpunkt. Es wurde viel gelacht, miteinander gespielt und so manche neue 
Freundschaft geschlossen. 
 

Die Tage ließen wir am Abend gemütlich am Lagerfeuer ausklingen. Wir 
saßen zusammen, erzählten, lachten und genossen die gemeinsame Zeit. 
Gerade diese Momente machten unser Jungscharlager zu etwas ganz Be-
sonderem. 
 

Das Lager am Caldonazzo-See war für uns nicht nur eine Zeit voller Aben-
teuer, sondern auch eine wertvolle Gelegenheit, Gemeinschaft zu erle-
ben und füreinander da zu sein. Wir durften erfahren, wie schön es ist, 
wenn viele unterschiedliche Menschen zusammenkommen und zu einer 
großen Gemeinschaft werden. 
 

Dankbar blicken wir auf diese schöne Zeit zurück und nehmen viele tolle 
Erinnerungen und neue Freundschaften mit nach Hause. 
 

Ein herzliches „Vergelt‘s Gott!“ an alle, die dieses Jungscharlager mög-
lich gemacht und uns begleitet haben. 
Wir freuen uns schon jetzt auf das nächste gemeinsame Abenteuer! 
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Kinderchor St. Barbara 
 
Seit ein paar Jahren gibt es den Kinderchor St. Barbara. Wer gerne 
singt, viele Lieder kennenlernen will, etwas für seine Stimme tun 
und rhythmisch geschult werden will, der ist hier genau richtig. 
Die Mädchen und Buben machen das nicht nur zur eigenen 
Freude, sondern treten auch manchmal in der Öffentlichkeit auf. 
 

Einladung an alle interessierten Kinder 
ab der 1. Schulstufe 
 

 Proben ab 1. Oktober 2026 
jeden Donnerstag, 15.30 – 16.15 Uhr 
im Pfarrsaal von St. Barbara 

 

Auf euer Kommen freut sich 
Hildegard Danler (hildegarddanler@gmail.com) 

 
 
裝裞裟裠裡裢 HERZLICH WILLKOMMEN 

ZUM JUNGSCHAR-START! 
裝裞裟裠裡裢 gemeinsam lachen, spielen und Spaß haben! 

 
듐듑듒듓듔듕듖듛듗듘듙듚 Freitag, 23. Oktober 2026 
뜂뜃뜄뛻뜅 15.00 – 17.00 Uhr 
 

Dich erwartet ein bunter Nachmittag mit Spiel, Spaß und gemeinsamen Erlebnissen! 

赠赡赢赣赤赥쥻즊쥽쥾쥿즋즌즍즦즎즏즐즑즒즓즔즕즖贏贐贑贒贓 
 

Egal, ob du schon einmal bei der Jungschar dabei warst oder zum ersten Mal kommst – 
alle sind herzlich willkommen! 

 

됡됢됣됤 Wir freuen uns auf ganz viele neue Gesichter! 
Komm vorbei und sei dabei! Wir freuen uns auf dich! 뤳륝륟률륡륞 

Euer Jungschar-Team 
 
 
 

Nacht der 1000 Lichter 
 
Am Vorabend von Allerheiligen werden wieder viele Ker-
zen entzündet und verbreiten ihr wohltuendes Licht 
 
Herzliche Einladung zur Nacht der 1000 Lichter. 
Die Jugend von St. Barbara freut sich auf Euer Kommen! 
 
 Samstag, 31. Oktober 2026, 18.00 - 21.00 Uhr 

Pfarrkirche St. Barbara 
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Mit einer guten Tat Hoffnung schenken 
Missio–Jugendaktion 
 
Die Jugendaktion setzt ein starkes, missionarisches und nachhaltiges Zeichen. Sie 
macht unsere christliche Nächstenliebe und unsere soziale Verantwortung konkret 
erfahrbar. 
 

Am Sonntag, 11. Oktober 2026, findet die Missio–Jugendaktion nach der 9.00-
Uhr-Messe in der Pfarre St. Barbara statt. 
 

Naschen und Knabbern werden zu einer „guten Tat“. Der Reinerlös der 
Missio-Jugendaktion kommt auch heuer wieder bedürftigen Kindern und 
Jugendlichen zugute. Durch euren Einsatz schenkt ihr den Ärmsten der Ar-
men in den Ländern des Globalen Südens Hoffnung. 
 

Um € 4,00 können Schokopralinen erworben werden. Der Erlös unterstützt Bildungs-, 
Gesundheits- und Ernährungsprojekte für bedürftige Kinder und Jugendliche in Äthiopien, Kamerun, 
Simbabwe, Indien und Österreich. 
 
Mit eurem Beitrag setzt ihr ein Zeichen der Solidarität 

und schenkt Hoffnung für eine Zukunft ohne Armut – z. B. in Simbabwe. 
Vielen Dank für eure Unterstützung! 

 
 
Projekt „Sauberes Wasser in Simbabwe“ 
 
In Simbabwe fehlt vielen Menschen der Zugang zu saube-
rem Wasser – auch in der Mission Marymount in Rushinga 
– nahe der Hauptstadt Harare. Besonders für Kinder, Ju-
gendliche und kranke Menschen ist das ein großes Problem. 
Ohne ausreichend Wasser leiden Gesundheit, Hygiene und 
Ernährung. 
 

Dieses Projekt bringt eine nachhaltige Lösung: 
 

Ein solarbetriebener Brunnen sorgt für sauberes Was-
ser für das Krankenhaus, die Schule und den Kinder-
garten. Gleichzeitig wird ein Garten angelegt, in dem 
frisches Gemüse wächst. So bekommen Kinder und Pa-
tientinnen und Patienten gesunde Mahlzeiten – jeden 
Tag. 
 

Auch langfristig wirkt das Projekt weiter: 
 

Durch den Verkauf von überschüssigem Gemüse kann 
die Versorgung von rund 560 Menschen, darunter 
viele Kinder und Jugendliche, gesichert werden. 
 
 

„Sauberes Wasser bedeutet Gesundheit, Bildung und Hoffnung für die Zukunft.“ 
Ethel Kasukuwere, Projektleiterin 

(c) Ethel Kasukuwere
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LETZTE HILFE KURS 
 
Nur sehr ungern oder erst dann, wenn es ei-
nen selbst oder jemanden im näheren Umfeld 
betrifft, befassen wir uns mit Themen wie 
Krankheit, Lebensende, Tod und Sterben. Die-
ses „Unvorbereitet Sein“ macht uns im Um-
gang mit dem Lebensende und Sterben unsi-
cher und immer wieder ratlos. 
 
Der „Letzte Hilfe Kurs“ ist ein bundesweit 
etabliertes Konzept, das – ähnlich wie ein 
Erste-Hilfe-Kurs – grundlegendes Wissen ver-
mittelt, damit Menschen in ihrem Umfeld 
schwerkranke und sterbende Angehörige, 
Freunde oder Nachbarn kompetent begleiten 
können.  
 

Dieser Kurs bietet Informationen und Unterstützung und soll zum Austausch und Nachdenken er-
mutigen. Wir möchten Basiswissen, Orientierungen und einfache Handgriffe näherbringen. Wir 
möchten Mut machen, sich diesem Thema zuzuwenden. Zuwendung ist das, was uns allen guttut, 
und was Sterbende und deren Angehörige am Lebensende am meisten brauchen. 
 
Der Kurs umfasst vier Themeneinheiten (je ca. 45 Minuten): 
 

1. Sterben als Teil des Lebens 
– Wie verläuft ein natürlicher Sterbeprozess? 
– Welche körperlichen und seelischen Veränderungen sind zu erwarten? 
– Der Blick auf das Sterben als natürlichen, oft nicht plötzlichen Vorgang nimmt Ängste und 

schafft Orientierung. 
 

2. Vorsorgen und entscheiden 
– Welche Möglichkeiten gibt es, frühzeitig vorzusorgen? 
– Themen wie Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Erwachsenenvertretung und die Be-

deutung des mutmaßlichen Willens werden verständlich erklärt. 
 

3. Leiden lindern 
– Was hilft bei Schmerzen, Unruhe, Atemnot oder anderen belastenden Symptomen? 
– Ein Überblick über palliative Möglichkeiten der Symptomkontrolle sowie darüber, wer bei 

Bedarf unterstützen kann (z. B. mobile Palliativteams, Hospizdienste). 
 

4. Abschied nehmen 
– Wie kann man in den letzten Stunden und Tagen begleiten? 
– Was passiert unmittelbar nach dem Tod? 
– Wie können Angehörige und Trauernde unterstützt werden? 
– Dieses Modul gibt praktische Hinweise für die letzte Phase und den Umgang mit Trauer. 

 

Zwischen den Einheiten ist Raum für persönliche Fragen, Erfahrungsaustausch und kurze Pausen. 
 
Der Kurs richtet sich an alle Interessierten – Vorwissen ist nicht erforderlich. 

Jede*r Teilnehmer*in erhält eine Teilnahmebestätigung. 
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 Termin 14. November 2026, 14.00 – 18.00 Uhr 
 

 Ort Pfarrsaal St. Barbara 
 

 Zielgruppe Interessierte, Angehörige, Ehrenamtliche 
 

 Kursleitung Dominike Schrottenbaum und Monika Mair 
zertifizierte Kursleiterinnen für Letzte Hilfe für Erwachsene und Kids&Teens 

 

 Kosten Freiwillige Spenden sind willkommen 
 

 Anmeldung Monika Geiger (m.geiger@schwaz.net oder 0660/5152172) 
 

 Abschluss Wir laden alle herzlich zum gemeinsamen Austausch bei Speis und Trank ein. 
 

 19.00 Uhr Wir feiern die heilige Messe in der Pfarrkirche St. Barbara 
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Direkter Draht zum Hl. Nikolaus: 
 

0660 – 51 52 172 
(Monika Geiger) 

 
Der Erlös der Nikolaus-Aktion kommt 
der Kinder- und Jugendarbeit in der 
Pfarre St. Barbara zugute. 
 
Das Nikolaus-Team freut sich 
auf Ihre Reservierung! 

 
 
Keksverkauf der Caritasgruppe St. Barbara 
 
 Samstag, 28. November 2026, 

nach der Adventkranzsegnung (Beginn 17.00 Uhr) 
 

 Sonntag, 29. November 2026, 
nach dem Familiengottesdienst (Beginn 9.00 Uhr) 
jeweils Pfarrplatz St. Barbara  

 

Wer gerne eine Sorte dazu beisteuern möchte, unterstützt eine unbü-
rokratische Hilfe für Notleidende in unserer Stadt. 
 

Bitte um kurze Info unter 0660 / 51 52 172 (Monika Geiger) 
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50 Jahre Renovierung und Erhaltung der Pfitscherkapelle 
ein Abend voller Dankbarkeit und Gemeinschaft 
 
Rund 60 Personen folgten der Einladung der Kolpingsfamilie zur 
Festmesse bei der Oberen Zintbergkapelle – ein starkes Zeichen 
dafür, wie sehr dieses Kleinod am Zintberg geschätzt wird. 
 

Ein herzliches „Vergelt’s Gott!“ an unseren Präses Martin für die 
Feier der Messe und an die Bläsergruppe der Knappenmusik 
Schwaz, die dem Jubiläum einen festlichen musikalischen Rahmen 
gegeben hat. 
 

Großer Dank gilt auch Reinhard Hechenblaickner und Sandro 
Brand, die mit viel Einsatz das gesamte Fest und die Festschrift organisiert haben. Und natürlich 
allen helfenden Händen im Hintergrund, die die Besucher*innen anschließend im Kolpinghaus mit 
Würstl und Getränken versorgt haben – ein gemütlicher Ausklang in echter Kolping-Gemeinschaft. 
 

Ein Abend, der zeigt: 
Gemeinschaft lebt, wenn Menschen zusammenkommen, anpacken und feiern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Du willst nach der Arbeit abschalten, 
neue Leute kennenlernen 
und einen entspannten Abend verbringen? 
 
Dann pack dein Lieblingsspiel 
und deine liebsten Menschen ein 
und komm zu unserem offenen Treffen 
im Kolpinghaus Schwaz. 
 
Ob du spielen, quatschen 
oder einfach nur vorbeikommen möchtest 
 – hier bist du herzlich willkommen! 
 
WAS KOSTET’S? 
Getränke und Snacks gibt’s zu 
günstigen Vereinspreisen. 
 

MUSS ICH KOLPINGMITGLIED SEIN? 
Nein. 
 

KANN ICH FREUND*INNEN MITBRINGEN? 
Auf jeden Fall! 

Mi. 07.10.2026, 19.00 Uhr 
Mi. 04.11.2026, 19.00 Uhr 
Mi. 02.12.2026, 19.00 Uhr 
Kolpinghaus Schwaz Ludwig-Penz-Str. 11 / EG 
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Die Weltkirche braucht unsere Hilfe! 
Sonntag der Weltkirche – 17./18. Oktober 2026 
 
Die größte Solidaritätsaktion der Welt 
Eine Milliarde Katholiken weltweit sammelt und be-
tet am 18. Oktober 2026 für den Aufbau der Kirche in 
den Ländern des Südens. Die „Missio-Sammlung“ si-
chert die materielle Grundversorgung der ärmsten 
Diözesen in Afrika, Asien und Lateinamerika. 
 

Gemeinsam für den Aufbau der Kirche 
Die „Missio-Sammlung“ ermöglicht die pastorale 
und soziale Arbeit der Kirche, indem sie den ärmsten 
Ortskirchen in den 1.180 Missionsdiözesen in Afrika, 
Asien und Lateinamerika ein „Existenzminimum“ zu-
sichert. So hilft die Kirche vor Ort an Leib und Seele. 
Aus der Glaubenspraxis in der Mission empfangen wir 
im Gegenzug wichtige Impulse für unser Glaubensle-
ben. 
 

Neben der Grundversorgung werden pastorale und 
soziale Projekte wie der Bau von Kirchen, Ambulan-
zen, Gemeindezentren, Bildungsinitiativen und Aus-
bildung von Priestern und Katechisten finanziert. 
 

 Helfen Sie durch Ihre Spende: 
 bei den Gottesdiensten am 17./18. Oktober 2026 
 mit Überweisung an Missio: IBAN: AT96 6000 0000 0701 5500, Kennwort: WMS 

 
 

Aus den Matrikenbüchern 
 
Taufen 
 

… in Maria Himmelfahrt: 
 

11.07.2026 Mali Neußl-Omann 
 Malia Pircher 
26.09.2026 Luisa Ager 
 Finja Magdalena Bilgeri 
 Leo Daniel Kobald 

 

… in St. Barbara 
 

27.06.2026 Hannah Kometer 
18.07.2026 Ferdinand Felderer 
 Luis Lanzinger 
 Hannah Wex 
19.09.2026 Jakob Flörl 

 

„Herr, begleite sie auf ihrem Lebens- und Glaubensweg!“ 
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Trauungen: 
 

… in Maria Himmelfahrt: 
 

24.07.2026 Judith Walser u. Hubert Ceklan 
08.08.2026 Eva Klingler u. Christoph Tratter 
 Shirin Posch u. Michael Flatscher 
12.09.2026 Lea Vögele u. Vinzenz Gassner 
19.09.2026 Agnes Lackenberger u. Lukas Titton 

 

„Herr, segne ihre Liebe!“ 
 
 

Begräbnisse: 
 

… in Maria Himmelfahrt: 
 

02.08.2026 Horst Heubacher, 86 Jahre 
09.08.2026 Margaretha Baumgartner, geb. Lochner, 89 Jahre 
11.08.2026 Edda Neussl, geb. Keck, 73 Jahre 
04.09.2026 Hedwig Hilkersberger, 91 Jahre 
06.09.2026 Dr. Herbert Singer, 92 Jahre 
07.09.2026 Johannes Mair, 68 Jahre 
12.09.2026 Josef Danler, 87 Jahre 

 

… in St. Barbara 
 

18.06.2026 Herbert Gantschnigg, 83 Jahre 
23.06.2026 Annemarie Nothegger geb. Vogel, 86 Jahre 
05.07.2026 Martha Tschurtschenthaler geb. Heubacher, 93 Jahre 
06.07.2026 Franz Thurnbichler, 67 Jahre 
07.07.2026 Agnes Schwarz geb. Rainer, 94 Jahre 
07.08.2026 Anton Orgler, 87 Jahre 
24.08.2026 Helmut Leitinger, 87 Jahre 

 

„Herr, gib ihnen die ewige Ruhe!“ 
 
 
Termine im Seelsorgeraum Schwaz 
 
  Maria Himmelfahrt St. Barbara 
Do. 01.10. 19.00 Uhr Hl. Messe 

19.30 Uhr Frauenrunde 
 

02./03.10. gemeinsame Herbstklausur der beiden Pfarrgemeinderäte 
Sa. 03.10. 19.00 Uhr Hl. Messe (Spitalskirche) 19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Mi. 07.10.  9.00 Uhr Atempause 
Do. 08.10. 15.00 Uhr Seniorenmesse 

mit Krankensalbung, anschl. Jause 
 

Fr. 09.10.  19.00 Uhr Konzert „40 Jahre Singkreis“ 
Sa. 10.10.  

19.00 Uhr Keine hl. Messe  
14.00 Uhr Tauffeier 
19.00 Uhr Hl. Messe 
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So. 11.10. 10.30 Uhr Hl. Messe 9.00 Uhr Hl. Messe – Kinderkirche 
anschl. Pfarrcafe / Fotos v. Zeltlager 

Di. 13.10. 20.00 Uhr Eltern-Informationsabend zur 
Firmung (Pfarrkirche!) 

 

Do. 15.10. 19.00 Uhr Hl. Messe  
  19.45 Uhr AK allg. Liturgie 
Sa. 17.10. 11.00 Tauffeier 

19.00 Uhr Hl. Messe (Spitalskirche) 
 
19.00 Uhr Keine hl. Messe  

So. 18.10. Kirchweih-So. – So. d. Weltkirche 
10.30 Uhr Hl. Messe – Missio-Sammlung 
mit Ehrung von langjährigen ehrenamtli-
chen Mitarbeiter*innen 
19.30 Uhr Taizé-Gebet 

 
9.00 Uhr Hl. Messe – Missio-Sammlung 
 
 

Mo. 19.10. 20.00 Uhr Eltern-Informationsabend zur 
Erstkommunion-Vorbereitung 

 

Di. 20.10.  20.00 Uhr Eltern-Informationsabend zur 
Erstkommunion-Vorbereitung 

Do. 22.10. 19.00 Uhr Hl. Messe 
19.30 Uhr Bibelabend „Rut“ (Pfarrsaal) 

 

Sa. 24.10. 19.00 Uhr Keine hl. Messe 19.00 Uhr Hl. Messe 
So. 25.10. 10.30 Uhr Hl. Messe 9.00 Uhr Hl. Messe 
  19.30 Uhr Hl. Messe bei der Mariazeller-Kapelle (Brauchtumsgruppe) 
Di. 27.10.  19.30 Bibelteilen: „Ein Wort am Weg“ 
Mi. 28.10.  14.00 Uhr Krankenmesse 

19.00 Uhr Keine hl. Messe 
Sa. 31.10. 14.00 Uhr Tauffeier 

19.00 Uhr Hl. Messe (Spitalskirche) 
 
19.00 Uhr Keine hl. Messe 
18.00-21.00 Uhr Nacht der 1000 Lichter 

So. 01.11. Allerheiligen 
10.30 Uhr Hl. Messe 

 
9.00 Uhr Hl. Messe 

  14.00 Uhr Gräbersegnung am Friedhof St. Martin 
Mo. 02.11. Allerseelen 

ab 10.00 Uhr Weg der Trauer und des Trostes (Stationen in Maria Himmelfahrt) 
  19.00 Uhr Gedenkmesse für die 

Verstorbenen seit Allerheiligen 2025 
 

Do. 05.11. 19.00 Uhr Hl. Messe 
19.30 Uhr Frauenrunde (Pfarrsaal) 
Reisevortrag mit Elvira und Paul Gürtler 

 

Fr. 06.11.  17.00 Uhr Come together (EK-Vorb.) 
Sa. 07.11.  

 
19.00 Uhr Hl. Messe (Spitalskirche) 

11.00 Uhr Tauffeier 
14.00 Uhr Zommkemmen 
19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

So. 08.11. Seelensonntag 
10.30 Uhr Hl. Messe mit Gedenken der 
Opfer der Kriege und des Terrors 

 
9.00 Uhr Gedenkmesse für die 
Verstorbenen seit Allerheiligen 2025 

Di. 10.11.  19.00 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderats 
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Mi. 11.11. Redaktionsschluss für den Pfarrbrief „Winter“ 
Do. 12.11. 15.00 Uhr Seniorenmesse (Pfarrsaal)  
Sa. 14.11.  

19.00 Uhr Keine hl. Messe 
Nachmittag „Letzte Hilfe“ (Pfarrsaal) 
19.00 Uhr Hl. Messe 

So. 15.11. Elisabethsonntag 
10.30 Uhr Cäcilienmesse d. Stadtmusik 

 
9.00 Uhr Cäcilienmesse v. Singkreis 

Mo. 16.11. Kirchenputz  
Do. 19.11. 19.00 Uhr Keine hl. Messe 

19.30 Uhr Bibelabend „Judit“ (Pfarrsaal) 
 

Sa. 21.11. 11.00 Uhr Tauffeier 
16.30 Uhr Come together (EK-Vorb.) 
19.00 Uhr Hl. Messe (Spitalskirche) 

 
 
19.00 Uhr Keine hl. Messe 

So. 22.11. Christkönig 
10.30 Uhr Cäcilienmesse v. Pfarrchor 

 
9.00 Uhr Cäcilienmesse d. Knappenmusik 
19.30 Uhr Taizé-Gebet 

Di. 24.11. 14.00 Uhr Adventkranz-Binden der
Frauenrunde 

 

Mi. 25.11.  14.00 Uhr Krankenmesse 
19.00 Uhr Keine hl. Messe 

Do. 26.11. 19.30 Uhr Sitzung des Pfarrgemeinderats  
Sa. 28.11. Mini-Ausflug des Seelsorgeraums Schwaz nach Salzburg 
   

19.00 Uhr Keine Rorate (Spitalskirche) 
17.00 Uhr Rorate mit Segnung der 
Adventkränze 

So. 29.11. 1. Adventsonntag 
10.30 Uhr Hl. Messe mit Segnung der 
Adventkränze 

 
9.00 Uhr Hl. Messe mit Segnung der 
Adventkränze 

Di. 01.12. 6.00 Uhr Rorate in Maria Himmelfahrt, anschl. gemeinsames Frühstück im Pfarrsaal 
Mi. 02.12.  9.00 Uhr Atempause – Adventfeier 
Do. 03.12. 19.00 Uhr Rorate 

19.30 Adventfeier der Frauenrunde 
 

Sa. 05.12.  
19.00 Uhr Rorate (Spitalskirche) 

14.00 Uhr Zommkemmen 
19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 

So. 06.12. 2. Adventsonntag 
10.30 Uhr Hl. Messe 

Patrozinium „Hl. Barbara“ 
9.00 Uhr Festmesse mit Singkreis 

Di. 08.12. Maria Empfängnis 
10.30 Uhr Hl. Messe 

 
9.00 Uhr Gemeinschaftsmesse 
der Kolpingsfamilie 

Do. 10.12. 15.00 Uhr Seniorenmesse (Pfarrsaal)  
Sa. 12.12. 6.30 Uhr Firmrorate in der Schlosskirche Freundsberg 

anschl. gemeinsames Frühstück in den Pfarrsälen der beiden Pfarren 
  19.00 Uhr Keine hl. Messe 19.00 Uhr Krippenmesse 

Sammlung „Bruder u. Schwester in Not“
So. 13.12. 3. Adventsonntag 

10.30 Uhr Hl. Messe 
Sammlung „Bruder u. Schwester in Not“

 
9.00 Uhr Hl. Messe 
Sammlung „Bruder u. Schwester in Not“
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